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Am Montag, dem 05.09. hat die Jugendfeuerwehr Holzhau-
sen über Aar ein „Goggomobil“ geborgen.

Das einst rote Goggomobil war vor ein paar Tagen entdeckt
worden, als die Feuerwehr Holzhausen über Aar zum Lö-
schen eines kleineren Waldbrandes ausgerückt war.

Am Waldrand war es dort vor Jahrzehnten von seinem Be-
sitzer „entsorgt“ worden, dann so langsam eingewachsen
und jetzt, als die Büsche rundherum verbrannt waren, wie-
der zum Vorschein gekommen.

Am späten Montagnachmittag ist die Jugendfeuerwehr
dann vom Feuerwehrgerätehaus aus mit dem LF losgefah-
ren zu der Stelle, wo das Goggomobil stand. Zu Beginn
wurden wir erst einmal die verschiedenen Trupps eingeteilt,
bestehend aus dem Angriffstrupp, dem Wassertrupp und
dem Schlauchtrupp. Bevor das Auto geborgen werden

konnte, mussten aber noch die Stämme der verkohlten
Bäume und Büsche mit Axt und Säge beseitigt werden. Es
haben natürlich alle fleißig mitgeholfen. Beim Freiräumen
wurden Glasflaschen und Scherben gefunden, wodurch
vor allem im Sommer, wenn es heiß ist und die Sonne viel
scheint, sehr viele Brände entstehen. Durch die Glasfla-
sche scheint dann die Sonne wie durch ein Brennglas, es
wird sehr heiß und so entzündet sich zum Beispiel Gras.
So ist vielleicht auch dieser Brand entstanden. Dann wur-
den die rostigen Karosseriereste des Goggos auf einen
Hänger geladen und so zusammen „gebastelt“, dass es
wieder wie ein Goggomobil aussah. Es war nicht mehr so
viel von dem Auto übrig, aber man kann die Sitze, die Pe-
dale und die Türen mit den Fenstern noch ganz gut erken-
nen. Insgesamt war es eine sehr schöne Erfahrung für die
Jugendfeuerwehr.

Und das Wichtigste ist natürlich: Es hat Spaß gemacht!

Jugendfeuerwehr Holzhausen über Aar
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■ Richtigstellung
zum Artikel vom 16.09.2016, Seite 3
Im Hohensteiner Blättche vom 16.09. sind unter der Über-
schrift „Borner Einschulungskinder“ nicht alle Borner Erst-
klässler abgebildet, sondern lediglich die A-B-C-Schützen,
die nicht(!) die Gebrüder-Grimm-Schule in Breithardt besu-
chen. Die Ortsvorsteherin legt Wert darauf, dass die Über-
schrift sowie die Bildunterschrift nicht aus ihrer Feder stam-
men. Die Borner Ortsvorsteherin überreicht jedes Jahr das
Geschenk des Bürgermeisters an die Erstklässler, die ande-
re Schulen als die Grundschule in Breithardt besuchen. Zum
Ausgleich, dass diese Kinder ja auch nicht auf einem ge-
meinsamen Bild in der Aula der Gebrüder-Grimm-Schule ab-
gebildet sind entstand dann - wie in den vergangenen Jah-
ren auch - das Bild.

■ 600 Jahre Stadtrechte fest im Blick
Breithardt wurden am 10.03.1418 Stadtrechte verliehen. Am
Samstag, den 10.03.2018 wird im Rahmen eines „akade-
mischen“ Abends mit viel Unterhaltung dem Jubiläum ge-
dacht. Außerdem findet am 15. und 16.09.2018 ein großer
Landmarkt im und um das Breithardter Gemeindezentrum
satt. Das Organisationsteam zur Vorbereitung des Jubiläums
tagt regelmäßig. Es besteht aus Vertretern des Ortsbeirats,
der Vereine sowie aus engagierten Breithardtern. Zuletzt
wurden die Standpreise für die Beschicker festgelegt. Ge-
sucht werden Aussteller, Gaukler, Handwerker, Künstler
usw., die am Markt teilnehmen möchten. Interessierte wer-
den gebeten sich bei Ortsvorsteher Andreas Gerloff zu mel-
den (E-Mail: andreas@gerloff-hohenstein.de).
Außerdem freut sich der Festausschuss weiterhin über Fotos
und Videos aus vergangenen Zeiten, die den akademischen
Abend und die geplante Festschrift bereichern. Ansprech-
partner hierfür ist Markus Rau (Tel. 06120/906815, E-Mail:
markus.rau@gmx.net).

■ Sitzung
des Ortsbeirates Holzhausen über Aar

Einladung
Am Montag, dem 10.10.2016, 18.00 Uhr findet im weißen
Raum des Dorfgemeinschaftshauses Holzhausen eine öf-
fentliche Sitzung des Ortsbeirates Holzhausen statt, zu der
Sie geladen werden.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Ortsvorstehers
3. Bericht des Bürgermeisters
4. Sachstandsbericht zu einigen Klärungspunkten der letz-

ten OB-Sitzungen durch den Bürgermeister
5. Beratung und Beschlussfassung Entwurf Haushalt 2017
6. Ehrenamt in Hohenstein stärken (Antrag SPD-Fraktion),

AN/012/2016
7. Bürger WLAN (Antrag der CDU-Fraktion), AN/015/2016
8. Umsetzung JUFO 2.0
9. Verschiedenes

Frank Becker,
Ortsvorsteher

aus unserer gemeinde

Die Gemeinde Hohenstein sucht schnellstmöglich für
die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Ho-
henstein

staatlich anerkannte

Erzieher/innen
oder sonstige nach § 25b HKJGB

als gleichwertig anerkannte
pädagogische Fachkräfte

in Teilzeit.

Wenn Sie
- fundierte Kenntnisse in der Betreuung, Bildung und

Erziehung von Kindern von 1 - 6 Jahren,
- ganzheitliches und auch gruppenübergreifendes Ar-

beiten nach den Grundlagen des Situationsansatzes
und des Hessischen Bildungsplanes,

- Engagement, Flexibilität und Interesse an steter Wei-
terbildung als Voraussetzungen mitbringen, freuen
wir uns über Ihre Bewerbung.

Die Stellen sind vorerst befristet bis 31.08.2017 wobei
die unbefristete Übernahme angestrebt ist.
Einstellung und Vergütung richten sich nach den Bestim-
mungen des TVöD VKA für Beschäftigte im Sozial- und
Erziehungsdienst inkl. Jahressonderzahlung, Leistungs-
entgelt, betriebliche Alters-versorgung sowie Fortbil-
dungsmöglichkeiten.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie
bitte bis zum 14.10.2016 an den
Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein,
Schwalbacher Str. 1, 65329 Hohenstein.
Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint,
Tel. 06120/2937 und Herr Aßmann, Tel. 06120/2944.

Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe Erscheinungs- Anzeigen- und
Blättche Datum Redaktions-

schluss
KW 40/2016 07.10.2016 29.09.2016
KW 41/2016 14.10.2016 10.10.2016
KW 42/2016 21.10.2016 17.10.2016

Allgemeine Redaktion: Frau Held
% 06120/2921 - Zimmer 1.01; 1. Stock
Email: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in Hohenstein/
Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-Thomas
% 06120/2924 - Zimmer 3.03, 3. Stock
Email: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert (vormittags)
% 06120/29 48 – Zimmer 3.04, 3. Stock
Email: heike.klankert@hohenstein-hessen.de
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■ Hohensteiner Bus‘je

Hohensteiner Bus’je
0151/11 65 53 30
(während Fahrzeiten)
Bitte bestellen Sie vor.

Tel. 06120/2925 oder 2926

Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden von
dem Hohensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
• Kreishaus / Schwimmbad
• Kino
• Otto-Fricke-Krankenhaus
• Kreiskrankenhaus, Kurhaus
• Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
• In Bad Schwalbach-Adolfseck Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
• Aartalcenter
• Gymnasium
• Salontheater
In Taunusstein-Hahn:
• ZOB
• Gesamtschule Obere Aar
• Ärztezentrum
• Schwimmbad
• Seniorenzentrum Lessingstraße
• Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:
• Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach
• Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
• Krautfeld
• Festerbach
• Gesamtschule
• Seniorenresidenz
Alle übrigen Aarbergener Ortsteile werden am Wochenende
nicht mehr angefahren. In Hohenstein fährt das Bus’je zu
den bekannten Fahrzeiten von Haus zu Haus.
Montag bis Donnerstag ............................. 07.30 - 24.00 Uhr
Freitags ...................................................... 07.30 - 02.00 Uhr
Samstags ................................................... 18.00 - 02.00 Uhr
Sonntags ................................................... 15.30 - 22.00 Uhr
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro
unter den Telefonnummern 06120/2925 oder 2926 oder 2929
entgegengenommen. Während der Fahrzeiten erreichen Sie
das Bus’je unter der Nummer 0151/11655330. Das Bus’je wird
von Montag bis Donnerstag um 23.00 Uhr seinen Dienst been-
den, wenn bis 22.30 Uhr keine Vorbestellungen mehr eingegan-
gen sind. Sollten Sie das Bus’je nach 23.00 Uhr benötigen, be-
stellen Sie bitte rechtzeitig vor.

■ Sitzung des Ortsbeirates Strinz-Margarethä
Einladung
Am Dienstag, dem 04.10.2016, 20.00 Uhr findet im Club-
raum der Aubachhalle Strinz-Margarethä eine öffentliche Sit-
zung des Ortsbeirates Strinz-Margarethä statt, zu der Sie
geladen werden.
Tagesordnung:
1.Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.Bericht des Ortsvorstehers
3.Bericht der Ortsbeiratsmitglieder
4.Bericht des Bürgermeisters
5.Beratung und Beschlussfassung Entwurf Haushalt 2017
6.Bürger WLAN (Antrag der CDU-Fraktion), AN/015/2016
7.Ehrenamt in Hohenstein stärken (Antrag SPD-Fraktion),

AN/012/2016
8.Brunnen/Zukunft Dorfmitte
9.Sportplatz (Nutzungserweiterung durch den TV Strinz-

Margarethä)
10.Parksituation Wald-/Fichten-/Friedhofstraße
11.Umsetzung JUFO 2.0
12.Verschiedenes
Bürgerfragestunde im Anschluss an die Sitzung

Jürgen Dillmann, Ortsvorsteher

■ Frauenkleiderbasar in Breithardt
Der diesjährige Frauenkleiderbasar für Herbst/Winterbe-
kleidung findet am 08. Oktober in der Geschwister-Grimm-
Schule in Breithardt statt. Interessierte Käufer können von
13.00 - 16.00 Uhr gemütlich einkaufen.
Ihre Verkäufernummer sowie weitere Informationen erhalten
Sie unter der Tel.-Nr. 0151/15873550 (Mertins) oder
0151/23053977 (Silberbach). Am 08.10. von 08.30-10.00
Uhr erfolgt die Annahme Ihrer Kleidung, die sauber und in
gutem Zustand sein muss.
Pro Verkäufernummer werden max. 25 Kleidungsstücke
(incl. Accessoires, z.B. Gürtel, Taschen, Schuhe) ange-
nommen.
Die Kleidung muss fest mit einem Schild versehen sein, aus
dem Verkäufernummer (rote Schrift) sowie Größe und Preis
(blaue Schrift) hervorgehen. Alle Artikel sollen in einem Korb
oder Karton abgeliefert werden, der ebenfalls mit der Ver-
käufernummer beschriftet ist.
Lose Kleidungsstücke oder Tüten
werden nicht angenommen.
Achtung: Kleiderbügel nur dabei lassen, wenn sie nicht mehr
benötigt werden.
15,0 % des Verkaufspreises werden einbehalten und kom-
men komplett der Geschwister-Grimm-Schule in Breithardt
zugute. Außerdem stellt jeder Verkäufer einen selbstgeba-
ckenen Kuchen für das Basar-Café. Abrechnung ist am
08.10. ab 18.00 bis 18.30 Uhr.

wir fÜr hier
■ Kommunaler Klimaschutz

lebt von Beteiligung:
Seien Sie dabei, wenn Klimaschutz bei uns (http://www.
klimaschutz-bei-uns.de/) gelebt wird!
Herzliche Einladung zum 5. Runden Tisch Klimaschutz
am Dienstag, 18. Oktober, 20.00 Uhr, im Dorfgemein-
schaftshaus Aarbergen-Michelbach
Fachvortrag zum Thema „Energetische Sanierung –
Durchblick im Förderdschungel“
Im letzten Jahr sind im Rahmen des „Runden Tisch Klima-
schutz“ aus vielen klugen und kreativen Bürgerideen, zwei
ganz konkrete Projekte zur Umsetzung ausgewählt worden.
Mit der Etablierung des Repair Cafés wurde das erste Pro-
jekt bereits sehr erfolgreich umgesetzt!
Die nächsten Veranstaltungen des „Runden Tisch Klima-
schutz“ wollen wir besonders serviceorientiert für Sie gestal-
ten und laden Sie zu einer Reihe praxisnaher Klimaschutz-

vorträge ein. Ein perfekter Zeitpunkt um in unsere Veranstal-
tungsreihe einzusteigen!
Am Dienstag, 18. Oktober macht Dipl.-Ing. Jürgen Sabe-
der, Fachberater der Verbraucherzentrale Wiesbaden
und freiberuflicher Energieberater, den Auftakt.
Das interessante Thema des Vortrags, zu welchem die Klima-
schutzmanagerin auch immer wieder kontaktiert wird, lautet:
„Energetische Sanierung - Durchblick im Förderdschungel“
Für eine Privatperson, die das Interesse hat ihr Haus ener-
getisch zu sanieren ist es nicht einfach sich einen Überblick
über die unterschiedlichen Förderwege zu verschaffen. Wer
kein Geld verschenken will, sollte sich bei der energetischen
Sanierung seines Hauses vorher einen Überblick über die
Fördermaßnahmen verschaffen und Fördermöglichkeiten
auszuschöpfen, kann Eigentümer nur geraten werden. In
diesem Vortrag wird ein Gesamtüberblick gegeben, welche
Fördermittel Verbraucherinnen und Verbrauchern zur Verfü-
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nach Aarbergen-Michelbach ins Dorfgemeinschaftshaus
(Kirchstraße 2) ein. Vorkenntnisse oder Fachwissen sind
nicht notwendig, der Eintritt ist kostenfrei.
Der Vortrag findet in Kooperation mit dem Kompetenzzent-
rum Erneuerbare Energien Rheingau-Taunus e.V. statt.
Eine schöne Tradition wollen wir auch in diesem Jahr weiter-
führen - im Anschluss sind Sie herzlich zum persönlichen
Austausch und einem Imbiss eingeladen.

Bitte geben Sie mir zur besseren Planung per E-Mail:
laura.gouverneur@hohenstein-hessen.de bis zum 12.
Oktober 2016 Bescheid, ob wir mit Ihrer Teilnahme rech-
nen dürfen.

gung stehen, welche Maßnahmen förderungswürdig sind
und welche Fristen ggf. zu beachten sind.
Auch das populäre Thema Energieausweis wird von Herrn
Sabeder angeschnitten werden.
Im Anschluss ist ausreichend Zeit zur Beantwortung Ihrer
Fragen eingeplant.
Doch einen „Runden Tisch Klimaschutz“ ohne Beteiligungs-
aspekte wird es nicht geben! Im Rahmen der Veranstaltung
können Sie selbst per Feedbackbogen, aus einer attraktiven
Auswahl, über das nächste Vortragsthema bestimmen.
Dazu laden die drei Bürgermeister, Daniel Bauer, Volker
Diefenbach und Udo Scheliga sowie die Klimaschutzma-
nagerin Laura Gouverneur Sie alle herzlich um 20.00 Uhr

aus den kindertagesstätten
■ Kindertagesstätte Strinz-Margarethä
Kinderkleider- und Spielzeugbasar
Der diesjährige Herbst-/Winterbasar der Villa Wackelzahn
findet am Samstag, dem 08.10. von 14.00 bis 16.00 Uhr in
der Aubachhalle statt.
Angeboten werden können gut erhaltene Herbst- und Winter-
bekleidung, Spielwaren und Kinderwagen. Die Anzahl der Ver-
kaufsgegenstände ist pro Person begrenzt auf max. 20 Beklei-
dungsteile und max. 20 Spielsachen. Großgegenstände (z.B.
Kinderwagen, Laufstall etc.) bitte bei Anmeldung angeben.
Schuhe und Kuscheltiere werden nicht angenommen.
Um eine reibungslose Veranstaltung zu gewährleisten, wird
darum gebeten, die einzelnen Artikel auf ausreichend gro-
ßen Etiketten mit Verkäufernummer in roter Schrift und

Konfektionsgröße sowie Verkaufspreis in blauer Schrift
zu kennzeichnen und in beschrifteten Kisten abzugeben. Die
Anbringung der Etiketten muss mit Bindfaden erfolgen. Die
Verkäufernummer sowie weitere Informationen erhalten Sie
ab sofort montags bis freitags von 7.30 Uhr bis 9.00 und von
14.00 bis 15.30 Uhr im Kindergarten unter der Telefonnum-
mer 06128/1724 oder bei Fam. Reinhard 06128/8594663,
Fam. Claus 06120/926612 oder Fam.Peters 06128/9373388.
Die Warenabgabe findet am Veranstaltungstag von 10.00
Uhr bis 11.00 Uhr in der Aubachhalle statt.
Für das leibliche Wohl werden Kaffee und Kuchen in reichli-
cher Auswahl angeboten.
Schwangere haben bereits ab 13.30 Uhr Einlass.
Wie jedes Jahr kommen 15% des Verkaufspreises der Villa
Wackelzahn zugute.

wir gratulieren
■ Herzlichen Glückwunsch
Ortsteil Breithardt
Rolf Biermann, Langgasse 97 zum 76. Geb. am 05.10.
Karin Hesse, Lindenstraße 15 zum 75. Geb. am 08.10.

Ortsteil Burg-Hohenstein
Lorenz Wilbur Funderburk, Aarstraße 8
zum 75. Geb. am 08.10.

Ortsteil Holzhausen über Aar
Hildegard Losert, Neugasse 22 zum 79. Geb. am 01.10.
Margit Stelczammer, Burggäßchen 3
zum 72. Geb. am 01.10.
Herwig Schmidt, Loher Weg 2 zum 75. Geb. am 02.10.

Klaus Seelbach, Festerbachstr. 36 zum 75. Geb. am 02.10.
Rosemarie Stoll, Klosterstraße 16 zum 77. Geb. am 02.10.
Gertrud Wölk, Festerbachstr. 31 zum 89. Geb. am 03.10.
Werner Bingel, Klosterstraße 5 zum 92. Geb. am 04.10.
Gerhard Sesterhenn, Sternberger Str. 7
zum 75. Geb. am 08.10.

Ortsteil Strinz-Margarethä
Ernst Rohn, Friedhofstraße 8 zum 80. Geb. am 06.10.

Ortsteil Born
Alfred Haase, Feuerwiese 2 zum 71. Geb. am 01.10.
Gisela Roth, Watzhahner Str. 28
zum 78. Geb. am 07.10.

Jung sein in hohenstein

■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach
Speziell für Kids - egal ob Junge oder Mädchen:
Früchtewerkstatt für Kinder von 8 – 12 Jahren
Unter der Leitung von Christine Ott geht es am 01.10. ab
14.00 Uhr für eine Stunde raus in die Natur oder den Heil-
pflanzengarten, um dort verschiedene Kräuter, Blüten bzw.
Früchte zu sammeln, die dann gemeinsam näher ange-
schaut werden. Anschließend werden daraus in den Kneipp-
Räumen in der Emser Straße 3 feine Rezepturen daraus
hergestellt und verzehrt.
Bitte kleines Küchenmesser, Buntstifte, Schreibzeug, Schere
und ein Sammelkörbchen mitbringen. Christine Ott erwartet
Eure Anmeldung unter Tel. 06126/5097394. Sie gibt gerne
weitere Auskünfte zur Kursgebühr, Materialkosten und Euren
Fragen.

Rope skipping – eine moderne Variante des guten alten
Seilspringens - am 01. und 15.10, jeweils von 11.30 – 13.30
Uhr, Turnhalle Wiedbachschule, SWA. Weitere Infos bei Elke
Hirschochs, Tel. 06126/2889.

Hast Du Lust auf Tanzen? Showdance & Cheerleading je-
den Sonntag von 17.00 – 19.00 Uhr im Bürgerhaus Wam-
bach – ausser in den Ferien. Auskunft und Anmeldung: Meli-
sa Mersan-Desik, Tel. 0178/1859794.

Kindergeburtstag einmal anders (7 – 11 Jahre)
Feiern in der Natur. Stimmen Sie unter Tel. 06126/5097394
das Programm ab.
Weitere Infos unter
www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de
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Speisen wirft man einfach etwas in die „Spendenbox“. Das
Angebot sieht keine besonderen Organisationsstrukturen
vor, soll einfach offen sein für „Jedermann“, der nachmittags
Zeit und Lust hat, andere Menschen auf diese Weise zu be-
gegnen. Schon das erste Treffen am 15. September war gut
besucht. Gemeinsam mit der Jugend- und Seniorenreferen-
tin Beate Heiler-Thomas kam man in gemütlicher Runde
über viele Themen ins Gespräch. Auch Delegierte des Orts-
beirates waren gekommen. Ortsvorsteher Jürgen Dillmann,
Edith Karls und Frank Schwarzer begrüßten das neue gesel-
lige Angebot und wollen es auch in Zukunft gerne unterstüt-
zen. Somit dürfen sich alle recht herzlich zum nächsten Ge-
nerationentreff eingeladen fühlen. Einfach mal vorbeikom-
men, ganz zwanglos, und dazu beitragen, dass es ein netter
Treff wird. Gemeinsam kann das Konzept weiterentwickelt
werden. Vielleicht finden die Treffen dann auch häufiger statt.
Bringen Sie sich ein, machen Sie mit.

■ Mit der Gemeinde unterwegs
Einladung zum Ausflug nach Schlangenbad mit Filmvor-
führung, Spaziergängen, Kaffeegedeck und Brotzeit
Gerade für ältere „Seniorinnen und Senioren“ ein schöner
Programmpunkt. Am Mittwoch, 19. Oktober sind Sie recht
herzlich dazu eingeladen, eine Nachmittagsfahrt nach
Schlangenbad zu unternehmen. Ein Angebot, das gemein-
sam mit dem Hohensteiner Seniorenforum erarbeitet wurde.
Um ca. 13.15 Uhr werden Sie in Ihrem Ortsteil abgeholt. Ge-
meinsam geht es nach Schlangenbad in das Hotel und Resi-
denz „Am Kurpark“. Dort werden Sie vom Hoteldirektor per-
sönlich begrüßt, bevor Sie Kaffee oder Tee mit Kuchen ge-
nießen können. Im Anschluss präsentiert Ihnen der Hoteldi-
rektor einen Film über Schlangenbad und die Äskulap-
Schlange. Ab 16.00 Uhr haben Sie Zeit für einen
Spaziergang. Diesen können Sie frei gestalten oder Sie neh-
men an einer gemütlichen kleinen Führung der Staatsbad
Schlangenbad GmbH teil. Sie dauert ca. 30 Minuten und
führt durch den Park bis hin zur Sonnenuhr. Um 17.00 Uhr
Rückkehr ins Hotel zu einem kleinen Abendessen mit Brot-
zeitplatte. Genießen Sie die Zeit bis 18.30 Uhr. Dann erfolgt
die Heimfahrt zurück in die Hohensteiner Ortsteile. Auf der
Fahrt begleitet Sie die Jugend- und Seniorenreferentin der
Gemeinde, Frau Heiler-Thomas.
Wenn Sie mitfahren möchten, kostet Sie das 24,00 € pro
Person inkl. Busfahrt, Führung, Kaffee oder Tee mit Kuchen,
Brotzeit mit Tee, Trinkgeldern. Wenn Sie sich anmelden wol-
len, rufen Sie bitte vormittags bei Frau Heiler-Thomas an. Te-
lefon 06120/2924. Der Fahrpreis ist auf das Konto der Ge-
meinde Hohenstein, Wiesbadener Volksbank IBAN: DE41
5109 0000 0041 0228 09 bis spätestens 12. Oktober mit
dem Hinweis „Schlangenbad“ zu überweisen.

■ Freizeitsport Boccia-Boule
Treffen ist jeden Freitag um 14.30 Uhr auf dem Bouleplatz in
Holzhausen am Dorfgemeinschaftshaus. Mitzubringen sind
lediglich Spaß am Spiel und gute Laune zum angenehmen
Beisammensein. Spielkugeln werden gestellt. Keine Mitglied-
schaft, keine Vereinsbeiträge. Herzlich eingeladen ist auch
die „jüngere“ Generation. Boule kann in jedem Alter gespielt
werden. Weitere Infos 06120/4221 oder Sie besuchen die
Website www.boccia-boule-hohenstein.de.

■ Hohensteiner Tanzkreis - „Tanz einfach mit!“
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr
im Haus des Dorfes in Steckenroth. Sie können gerne mittan-
zen, um zu testen, ob das ein neues Hobby für Sie sein könnte.
Hildegard Bernstein, die qualifizierte Seniorentanzleiterin, be-
antwortet gerne Ihre Fragen. Kontakt unter 06124/12357.
Infos auch unter www.hohensteinertanzkreis.jimdo.com. Der
Tanzkreis ist Mitglied im Bundesverband Seniorentanz e.V.

■ Hohensteiner Wanderkreis

Bei sonnigem Herbstwetter liefen am Donnerstag, 22. Sep-
tember 24 Wanderinnen und Wanderer von Holzhausen über
Aar auf dem Verbindungsweg nach Hennethal hinauf zur Ei-
senstraße. Hier gab es neben einer Namenserklärung Fern-
sicht nach beiden Seiten und ganz beiläufig die Gelegenheit
zum Verschnaufen. Weiter ging es in Richtung Michelbach
und mancher Läufer freute sich nun über den Schatten im
Wald. Von der Eisenstraße bog man bei dem Hinweis auf die
Hennethaler Landwehr auf die Limburger Straße ab. War die
Eisenstraße noch eine feste Forststraße, so erinnerte bei der
historischen Limburger Straße nach heutigen Maßstäben
nichts an eine überregionale Verbindung. Als die Gruppe die
Grenze zu Aarbergen erreichte, machte der Wanderführer
die Teilnehmer auf die alten Grenzsteine aufmerksam. Die
Wanderer liefen auf dem Grenzweg nur bis zum Abzweig
zum Rahnstätter Hof. Ein Meilerplatz wurde passiert und
schließlich stand man bei einer Tafel mit Erklärungen zu
Wüstungsrelikten des ehemaligen Dominialhofes. Vom Hof
selbst sind heute keine alten Reste zu sehen, lediglich eine
Hinweistafel und ein von Gemeindearbeitern rekonstruierter
Brunnen. Hier wird es nun Zeit auf die drei Wanderer des
Aarbergener Wanderkreises hinzuweisen, vom Wanderfüh-
rer-Kollegen konnten wir noch Hintergrundwissen erfahren,
das nicht auf den Informationstafeln steht.
Als wir nach einer Pause und dem „Familienfoto“ vor dem
Brunnen weiter gelaufen waren und auf das Michelbacher
Feld kamen, konnten die Wanderer aus dem Nachbar-Wan-
derkreis nochmals ihren Heimvorteil ausspielen und uns die
Gegend bis ins Detail erklären. Vom Flugplatzgelände liefen
wir nun abwärts zum Tal des Michelbaches, wo wir hurtig auf
dem Sonnenweg den Rückmarsch nach Holzhausen antra-
ten. Nach der fast 10 km langen Wanderung schmeckten
Speisen und Getränke anschließend im Gasthaus Linden-
brunnen besonders gut und man ließ die Wanderung in fro-
her Runde ausklingen.
Am Donnerstag, 06. Oktober wird wieder in Strinz-Mar-
garethä gewandert. Die um 14.00 Uhr von der Aubachhalle
startenden Wanderer dürfen sich auf die Führung entlang
der Gemarkungsgrenze durch einen profunden Kenner der
Strinzer Gegend freuen. Wer nicht so lange wandern möch-
te, kann sich nach Rücksprache Bärbel Ebbecke Telefon
06124/12964 zu einer kürzeren Tour anschließen.
Zur Tagestour am 20. Oktober an die Bergstraße und den
Odenwald mit dem Endziel Weinheim können noch Anmel-
dungen entgegengenommen werden. Informationen gibt es
bei Horst Bernstein, Telefon 06124/12357.

■ Strinzer Generationentreff lädt ein
Ortsbeirat freut sich über das neue Angebot
Der Strinzer Generationentreff kommt in Gang. Ab sofort
sind alle netten Leute dazu eingeladen, sich einmal im Mo-
nat jeden ersten Dienstag nachmittags gemeinsam mit an-
deren aus dem Ort im Clubraum der Aubachhallein lockerer
Rundezu treffen. Das nächste Treffen ist am Dienstag, 04.
Oktober um 15.00 Uhr. Für Kaffee und Kuchen sowie Erfri-
schungsgetränke sorgen gerne Monika Schröder und Ursula
Schwarzer. Die Teilnahme ist kostenlos. Für Getränke und

älter werden in hohenstein
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■ Volksliedergruppe Strinz-Margerethä lädt ein
Alle Menschen - ob Jung oder Alt - die gerne singen, sind recht
herzlich eingeladen. Gesungen wird immer am ersten Freitag
des Monats. Im Mai jedoch muss dieser Termin nach vorne ver-
schoben werden. Kommen Sie doch einfach am Freitag, 07. Ok-
tober um 19.30 Uhr ins evangelische Gemeindehaus (neben der
Kirche) und singen Sie mit. Die Teilnahme ist kostenlos und ohne
Verpflichtungen. Infos bei Gisela Diefenbach 06128/1566.

■ Grosser Sport der Hohensteiner Freizeit-Bouler
Auswärtssieg: 2. Platz für Ursula Scholz
und Dieter Hofmann
Drei Teams aus Hohenstein hatten beim Bouleturnier der
Gusbach-Bouler in Oberjosbach teilgenommen. Hier waren
insgesamt 22 Teams am
Start. Im Finale belegten
Ursula Scholz und Dieter
Hofmann einen hervorra-
genden 2. Platz.
Von Bedeutung ist diese
tolle Platzierung umso
mehr, berücksichtigt man,
dass der erste Platz von
zwei Hessenliga-Boulern
aus Rüdesheim erobert
wurde.

■ Seniorenclub Breithardt
Der Seniorenclub trifft sich regelmäßig mittwochs um 14.30
Uhr zur Kaffeetafel, Plauderstunde, Singen und Vorlesen im
Grünen Raum der Alten Schule in Breithardt. Auch die ver-
schiedensten Unterhaltungsspiele stehen auf dem Pro-
gramm. Schnuppern Sie doch einfach mal in den Senioren-
club Breithardt hinein. Vielleicht gefällt es Ihnen. Der Club
würde sich sehr darüber freuen. Ihre Hedwig Kugelstadt.

■ Seniorenclub Steckenroth
Die Treffen im Haus des Dorfes wie immer ab 14.30 Uhr mit
Singen, Vorträgen und guter Kaffeetafel zu beliebten Gesell-
schaftsspielen finden am 05., 12. und 26. Oktober statt. Am
19. Oktober findet die Halbtagesfahrt nach Schlangenbad
mit dem Hohensteiner Seniorenforum statt. Viele bekannte
Gesichter dürften dabei sein. Kegeln in der „Eule“ am 14.
Und 28. Oktober. Auf einen gemütlichen Oktober freut sich
das Team mit Lilli und Vera.

■ Seniorenkreis Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich im Oktober am Dienstag, 04.,
11. und 25. wie gewohnt im Alten Rathaus um 15.00 Uhr. Ob
der Pfarrer-Nachmittag am 19. Oktober stattfindet, wird noch
besprochen. Viele nehmen nämlich an diesem Tag an der
Fahrt mit dem Hohensteiner Seniorenforum nach Schlan-
genbad teil.

Vereine und Verbände

■ Vereinstag im Eselstall
Moni und Max hatten am Sonntag, den 11.09. die Stalltür ge-
öffnet und es kamen viele Mitglieder, in geselliger Runde
wurden manche nette Gespräche geführt. Die Esel fühlten
sich sichtlich wohl, denn für Sie kam das ein oder andere
Möhrchen als kleines Dankeschön von den Vereinsmitglie-
dern!

■ TuS Breithardt
Fußballabteilung
Flohmarkt mit Grillfest am 03. Oktober
Breithardt auf dem Kerbeplatz von 10.00 - 16.00 Uhr
(Aufbau ab 08.00 Uhr) Info: 0151/407 32 425

■ Kerb in Burg-Hohenstein
Traditionen erhalten
Seit 1884 wird die Kerb in Burg-Hohenstein gefeiert. Um die
Tradition dieses Festes fortzuführen, schlossen sich einige
Burg-Hohensteiner zusammen und gründeten den Burg-
Hohstaaner e.V. Der Burg-Hohstaaner e.V. hat es sich zur
Aufgabe gemacht die Brauchtümer des Dorfes zu bewahren
und für kommende Generationen zu erhalten.
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■ Kerbezeit in Hennethal
Wenn sich draußen die Blätter färben und man hoch
über den Dächern den Kerbebaum herausragen sieht,
dann ist in Hennethal die fünfte Jahreszeit angebrochen.
Es ist Kerbezeit. Hierzu laden die Kerbegesellschaft
und der Vereinsring Hennethal herzlich ein. Los geht es
am Freitag, den 07. Oktober in der Turnhalle zu Hennet-
hal. Bereit für den Flashback in die letzten drei Jahrzehn-
te? Packt euer Tamagotchi ein, zieht die gute Casio an,
schlüpft in eure Plateauschuhe und vergesst nicht die
iDance App!!! Unter dem Motto „80/90/00 Kerb - Bad
taste never felt better“ startet die Kerbegesellschaft mit
Euch in ein fulminantes Kerbewochenende. Ab 20.00
Uhr wird Euch „Matthias tanzt“ mit feinsten Kerbe-Beats
bis tief in die Nacht einheizen.
Am Sonntag den 09. Oktober findet traditionell der Ker-
be-Gottesdienst in der Turnhalle zu Hennethal statt. An-
schließend könnt ihr Euch bei „Speis und Trank“ von der
Blaskapelle unterhalten lassen. Ab 14.00 Uhr bricht die
Kerbegesellschaft zum traditionellen Kerbeumzug auf.
Alle Kinder sind herzlich eingeladen mit ihren ge-
schmückten Fahrrädern am Umzug teil zu nehmen. Am
Sonntag Abend folgt das Heringsessen im Dorfge-
meinschaftshaus und am Montag lädt die Kerbegesell-
schaft zum Schnitzelessen in die Feuerwehr ein.
Die Kerbegesellschaft und der Vereinsring freuen sich
darauf Euch alle zwischen dem 07. und 10. Oktober in
Hennethal begrüßen zu dürfen.

■ SV Steckenroth
Zumba® Fitness Kurs für Einsteiger
Der Zumba® Fitness Kurs für Einsteiger des Sportverein
Steckenroth 1976 e.V. findet dienstags in der Zeit von 17.30
-18.30 Uhr im Haus des Dorfes in Steckenroth statt. Die
Kursgebühr beträgt für eine 10er-Karte für Mitglieder des
SVS 40,00 €, für Nichtmitglieder 60,00 €, die Einzelstunde
kostet 8,00 €. Nähere Informationen erhalten Sie bei der
Kursleiterin Britta Hanf unter der Tel. 0151/62985534.

■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach
Kurse
Meditatives Singen
Einfache Kreislieder miteinander singen, die zusammen ge-
lernt werden. Jedes Lied entfaltet seine eigene Kraft, in die
wir in der Stille danach eintauchen am 07.10. von 19.00 –
21.00 Uhr in Burg-Hohenstein (Unterdorf), Im Tal 10. Weitere
Infos und Anmeldung bei Alexsandra Hodgson, Tel.
06120/6229 oder info@atemfluss.de

Japanisches Heilströmen für die Selbsthilfe
Übungsstunden mit Helena Vohs am 08.10. von 10.00 –
12.00 Uhr in den Kneipp-Räumen, Emser Straße 3 (EG).
Lernen Sie die Energiepunkte und die Hauptströmungsmus-
ter kennen und üben an praktischen Beispielen. Weitere In-
fos und Anmeldung: Tel. 06128/1034 (ggf. AB) oder hln-
vohs@gmail.com

Ganzheitlicher Gesundheitsvortrag:
Thema: Barfußpfad in Nadeshda (Weißrußland) – Bericht
über ein Projekt des Kneipp-Vereins. Referenten Christine &
Andreas Ott. 11.10., 19.00 Uhr in SWA, Alleesaal, Am Kur-
park 1. Eintritt: frei.

Barfußsaisonabschlusswanderung
Barfuß durch den Schwalbacher Kurpark am 12.10. Treffpunkt ist um
17.30 Uhr am Stahlbrunnen in Bad Schwalbach. Weitere Infos und An-
meldung Christine Ott, Tel. 06126/5097394 oder Hanne Schmiechen,
Tel. 0160/94663325 oder hanneschmiechen@gmail.com
Line Dance mit Gerlinde Kejwal
Eine muntere Truppe „Tanzbegeisterter“ die seit 2008 dem
Line Dance-Fieber verfallen ist. Für Anfänger montags, 19.00
– 20.00 Uhr, Fortgeschrittene montags 20.00 – 21.00 Uhr –

■ TGSV Holzhausen
Zumba® Fitness
Der TGSV Holzhausen bietet derzeit jeweils mittwochs von
19.00 bis 20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus einen
Zumba®Fitness-Kurs an. Bei Interesse kann man sich jeder-
zeit bei Sabrina Trittenbach, Tel. 06120/926236 anmelden.

■ Kerb in Holzhausen über Aar
Am Wochenende 14. - 17. Oktober findet die diesjährige
Kerb in Holzhausen statt.
Folgende Termine bitten wir vorzumerken:
Freitag, 14.10.
ab 19.00 Uhr Vortanzversteigerung im Sportlerheim
Samstag, 15.10.
ab 20.00 Uhr Kerbetanz im Dorfgemeinschaftshaus mit
der Tanzband „Main-Power“
Sonntag, 16.10.
ab 14.00 Uhr Kerbeumzug, anschl. Kaffee, Kuchen,
Tombola zum Ausklang im Dorfgemeinschaftshaus
Montag, 17.10.
ab 10.30 Uhr Frühschoppen im Dorfgemeinschaftshaus
mit Haspel, Heringe, Schnitzel u.a.
Auf Ihren Besuch freut sich die Kerbegesellschaft und
der TGSV Holzhausen über Aar.

Alles aus der Knolle servieren die Fußballer des TGSV

am 02.10.2016 ab 11 Uhr auf dem Sportplatz.

Kartoffelplätzchen mit Apfelmus

- Kartoffel-Bratwurst

- Bratkartoffeln mit Zwiebeln und Speck

- Kartoffelsuppe (über dem offenen Feuer gekocht!)

- Apfelkuchen (selbstgemacht) mit Kaffee

Dazu gibt es:

- selbstgemachten Apfelwein / Apfelsaft

- Bier vom Fass

Am Nachmittag spielt der TGSV gegen Johannisberg
Der Eintritt ist für Festbesucher frei!

■ GSV Born
Bierprobe
Auch 2016 lädt der GSV Born die Freunde des edlen Gersten-
saftes zu seiner 4. Bierprobe am Freitag, dem 07. Oktober
ab 19.00 Uhr ins Sportlerheim auf dem Noll ein. In diesem
Jahr werden Biere aus den östlichen Bundesländern prä-
sentiert; dazu werden landesübliche Spezialitäten gereicht.
Über die angebotenen Biere, die herstellenden Brauereien
und das Bier wird in launischen Worten berichtet. Der Preis
beträgt pro Person für Bier und Essen 15 €.
Zur besseren Planung und Vorbereitung bitten wir um Ihre
Voranmeldung bei Gaby Auth-Beling, Tel. 0171/3149249;
Uwe Dietrich, Tel. 06124/12385 oder Renate Enders, Tel.
01624/12767. Hoffen wir auf ein gutes Gelingen, die richtige
Auswahl der Biersorten und nicht zuletzt auf ein paar frohe,
gesellige Stunden in angenehmer Gesellschaft.
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Basen-Fasten - Zeit für eine Pause
Während des Basenfastens wird auf säurebildende Lebensmittel
verzichtet, Essen ist erlaubt. Margarete Wolfangel führt Sie vom 06. -
14.10. durch Ihre gewählte Pause. Sich bewusst von allem Überfluss
zu verabschieden und sich für einen Zeitraum von basenreicher
Kost ernähren wollen. Bei den abendlichen Treffen ab 18.30 Uhr in
den Kneipp-Räumen, Emser Str. 3, SWA gehört basenreiches Es-
sen, Entspannung, Ruhe, Atemtechniken genauso dazu wie der
Austausch in der Gruppe. Weitere Informationen unter Tel.
06128/3060519. Weitere Angebote finden Sie unter www.kneipp-
verein-bad-schwalbach.de
Die Geschäftsstelle des Kneipp-Vereins (Gisela Bartsch) er-
reichen Sie telefonisch unter 06124/722429 (ggf. Anrufbeant-
worter) montags bis freitags von 09.00 – 18.00 Uhr für allge-
meine Fragen und Informationen.

Termine auf Anfrage in der Grundschule Kemeler Heide,
Kleine Gymnastikhalle, EG, Dr. Karl-Hermann-May-Str. 2 in
Heidenrod. Anmeldung, Tel. 06124/722429.

Zumba® Fitness mit Tonja Draudins
Dienstags von 19.30 - 20.30 Uhr im Bürgerhaus in Adolfseck
entweder mit 10-er-Karte oder als Einzelstunde. Auskunft
und Anmeldung: Tel. 0178/3106111 oder tonja111@aol.com

Tai Chi und Qi Gong für Neu-Einsteiger und Geübte
Ab Dienstag, 04.10., 18.50 Uhr für Neueinsteiger und Geüb-
te und ab 20.00 Uhr für Geübte und Fortgeschrittene mit
Alexsandra Hodgson in den Kneipp-Räumen, Emser Str. 3.
Auskunft und Anmeldung: Tel. 06120/6229 oder info@atem-
fluss.de oder 06124/722429.

freiwillige feuerwehren

kirchliche nachrichten

■ Freiwillige Feuerwehren der Gemeinde Hohen-
stein / Freiwillige Feuerwehr 1934 e.V. Born

Gemäß der Ortssatzung für die Freiwilligen Feuerwehren der
Gemeinde Hohenstein und der Vereinssatzung der Freiwilli-
gen Feuerwehr 1934 e.V. Born findet am Samstag, den
15.10. um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Born die
diesjährige Jahreshauptversammlung statt, zu der hiermit
eingeladen wird. Aufgrund mehrerer Satzungsänderungen,
sind diese am 10.10. von 19.00-20.00 Uhr im Feuerwehrge-
rätehaus oder auf www.ff-born.jimdo.com ab dem 10.10. ein-
zusehen. Die Mitglieder der Einsatzabteilung werden gebe-
ten in Dienstkleidung zu erscheinen.
Tagesordnung I:
(Freiwillige Feuerwehr 1934 e.V. Born)
1.Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.Totenehrung
3.Bericht des Vorsitzenden
4.Bericht des Protokollführers
5.Bericht des Schatzmeisters
6.Bericht der Kassenprüfer
7.Satzungsänderungen
8.Wahl des Vereinsvorsitzenden
9.Wahl des stellvertretenden Vereinsvorsitzenden

10.Wahl des Schatzmeisters
11.Wahl des stellvertretenden Schatzmeisters
12.Wahl des Schriftführers
13.Wahl der Kassenprüfer
14.Verschiedenes
Tagesordnung II:
(Öffentlich rechtliche Einrichtung)
1.Jahresbericht des Wehrführers
2.Jahresbericht des Jugendfeuerwehrwartes
3.Grußworte der Gäste
4.Beförderungen
5.Wahl des Wehrführers
6.Wahl des stellvertretenden Wehrführers
7.Wahl des Gerätewartes
8.Wahl des Zeugwartes
9.Wahl Vertreter der Alters- und Ehrenabteilung

10.Wahl des Jugendfeuerwehrwartes
11.Wahl Leiter der Kinderfeuerwehr
12.Verschiedenes
Anträge auf Ergänzung und Änderung der Tagesordnung
müssen spätestens 5 Tage vor der Mitgliederversammlung
dem Vereinsvorsitzenden schriftlich mitgeteilt werden.
Florian Pasucha, Wehrführer

■ Kath. Kirchengemeinde St. Klemens-Maria-
Hofbauer, Breithardt

Pfarrbüro: Hohenstein-Breithardt, Backhausgasse,
Tel. 06120/5469; Fax: 06120/9063706
mail: kathkirche.breithardt@t-online.de
www.stklemensmariahofbauer.de; Priesterlicher Mitarbeiter:
Pfarrer Martin Meuser
Tel. 06124/727752
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Di ................................................................ 08.30 - 12.00 Uhr
Mi................................................................ 08.30 - 11.30 Uhr
Fr ................................................................ 14.00 - 17.00 Uhr
Gottesdienstzeiten:
Sonntag, 02.10., 10.30 Uhr Hochamt zum Erntedank – mit-
gestaltet vom Kirchenchor
Donnerstag, 06.10., 20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Sonntag, 09.10., 09.00 Uhr Hochamt; 20.00 Uhr Taizé-Ge-
bet (evang. Kirche)
Herzliche Einladung zu einer Fahrt für die Älteren unserer
Pfarrei am Freitag, 21. Oktober nach Fritzlar: Die Gründung
der Stadt geht zurück auf den heiligen Bonifatius, der im Jahr
723 dort das Heiligtum der Chatten, die Donareiche, fällte.
Aus ihrem Holz baute er eine dem hl. Petrus geweihte Kirche
und gründete ein Kloster. An dieser Stelle steht heute der

Dom, eine vierschiffige Basilika (erbaut 1180). Am Schnitt-
punkt wichtiger Straßen gelegen, kamen viele Könige und
Kaiser nach Fritzlar, zudem gab es bedeutende Kirchenver-
sammlungen. Nur wenige Kilometer entfernt ist Bad Wildun-
gen. Schon im 14. Jh. war die Heilkraft der dortigen Quellen
bekannt. Im Stadtteil Reinhardshausen befindet sich ein
schön angelegter Kurpark mit einigen Seen, in der Wandel-
halle werden Kaffee und Kuchen angeboten. Der Preis für
Busfahrt, Führung und Eintritt beträgt 25,00 €. Bitte bei der
Anmeldung im Pfarramt bezahlen.
Anmeldeschluss ist der 10. Oktober.

■ Orgelkonzert der ev. Kirche Burg-Hohenstein
Liebe Orgelfreunde,
der Herbst beginnt, und bald ist es wieder soweit:
Das alljährliche Orgelkonzert in der evangelischen Kirche
Burg- Hohenstein findet in diesem Jahr am Samstag, 05.11.
um 19.00 Uhr statt.
Nach der musikalischen Donaureise im vergangenen Jahr
wird diesmal herzlich eingeladen ins „Winter-Wunderland“.
Tragen Sie sich diesen Termin schon heute in den Kalender
ein, Sie können gespannt sein, was Sie am 05.11. erwartet!
Demnächst gibt es weitere Infos! Wir hoffen auch in diesem
Jahr wieder auf möglichst vielen Besucher.
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Matthias Franz und das Vorbereitungsteam Petra Franz (Bil-
der); Regina Bock-Müller (Texte)

■ Evangelische Kirchengemeinden Breithardt,
Steckenroth und Burg-Hohenstein

Lindenstraße 8, 65329 Hohenstein, Tel.: 06120/3566 Fax:
06120/92544, E-mail: ek-hohenstein@t-online.de
Gottesdienste Breithardt, evangelische Kirche
Sonntag, 02.10. kein Gottesdienst
Gottesdienst Steckenroth, evangelische Kirche
Sonntag, 02.10. kein Gottesdienst
Gottesdienst Burg-Hohenstein, evangelische Kirche
Sonntag, 02.10. kein Gottesdienst
Gemeindliche Veranstaltungen:
Samstag, 01.10., um 16.00 Uhr Erntedankgottesdienst und
Einführung von Pfarrer Andreas Luipold
Breithardt: Posaunenchor Breithardt/Strinz-Margarethä
dienstags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum
der Alten Schule
Konfirmandenunterricht
donnerstags um 16.30 Uhr im Gemeinderaum
der „Alten Schule“
Gospelchor „Bright Hearts“
mittwochs um 20.00 Uhr
im Gemeinderaum der Alten Schule
Öffnungszeiten des Gemeindebüros im Gemeindehaus
Frau Christine Funk im Gemeindebüro erreichen Sie
dienstags ............................................. von 09.00 - 12.00 Uhr
freitags................................................. von 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechstunden von Pfarrer Luipold (Tel.: 06120/9722477)
nach Vereinbarung, E-Mail: pfarrer.luipold@t-online.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Holzhausen
über Aar

Gottesdienste:
Samstag, 01.10., 15.00 Uhr KINDERGOTTESDIENST
Sonntag (Erntedank), 02.10., 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Sonntag, 09.10., 10.45 Uhr Gottesdienst,
anschließend Kirchkaffee
Konfirmandenunterricht:
Donnerstag, 06.10., 16.30 Uhr für alle Konfirmanden im Ge-
meinderaum der Evangelischen Kirche Michelbach
Sprechstunde Pfarrer Stefan Comes:

Nach Vereinbarung.
Das Pfarrbüro befindet sich unter der Evangelischen Kirche
in Michelbach (Eingang am Ehrendenkmal)
Bürozeiten:
dienstags u. donnerstags.............................. 09.00-11.00 Uhr
freitags.......................................................... 16.00-18.00 Uhr
Bitte beachten! Postanschrift:
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach,
Tel. 06120/3563,
E-Mail: ev.kirchengemeinde.michelbach@t-online.de

■ Evangelische Kirchengemeinde
Strinz-Margarethä

Scheidertalstraße 28, 65329 Hohenstein, Tel.: 06128/1364,
Fax: 06128/42405, e-mail: kirche-strinz@web.de
Gottesdienste:
Erntedank-Gottesdienst
am Sonntag, 02. Oktober, 14.00 Uhr
Gemeindliche Veranstaltungen:
Konfirmandenunterricht
dienstags um 16.45 Uhr im Gemeindehaus
Posaunenchor Breithardt/Strinz-Margarethä
dienstags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der Alten Schule
Breithardt
Singkreis donnerstags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Öffnungszeiten des Gemeindebüros im Gemeindehaus
Frau Christine Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie
montags............................................... von 15.00 - 17.00 Uhr
freitags................................................. von 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechstunden von Pfarrer Dr. Jürgen Noack
(Tel.: 06128/1364) nach Vereinbarung

■ Ev. Kirchengemeinden Hennethal/Panrod
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
dienstags 09.00 - 11.00 Uhr
Anschrift: Lindenweg 10, 65326 Aarbergen Panrod,
Tel. 06120/9189572, E-Mail: ev.pfarramt@panrod.de
http:// www.kirchengemeinde-panrod.ekhn.de
Kontakt: Pfarrerin Birgit Hamrich, Tel. 06438/4074426,
E-Mail: birgit.hamrich@ekhn-net.de
Termine
Erntedank am 02. Oktober,
10.30 Uhr in der Reithalle in Panrod - Heike Beck
09. Oktober, 20. Sonntag nach Trinitatis,
10.30 Uhr Kerb in der Turnhalle - Dekan Schmid

aus unseren nachbarkommunen

■ Sportfest der Kulturen in Aarbergen
Die Gemeinde Aarbergen, in der Bürger aus 50 Nationen zu-
sammen leben, veranstaltete in Zusammenarbeit mit mehre-
ren örtlichen Vereinen, dem Sportkreiskreis Rheingau-Tau-
nus und der Sportjugend
Hessen ein „Sportfest der Kulturen“. Die Schirmherrschaft
für dieses Sportfest hatte der Hessische Minister des Inne-
ren und für Sport Peter Beuth übernommen, der sich persön-
lich vor Ort ein Bild machte.
„Wir vom Sportkreis Rheingau-Taunus haben diese Initiative
der Gemeinde Aarbergen gerne unterstützt und waren von
Beginn an in die Planungen involviert“, erklärte der Sport-
kreisvorsitzende Manfred Schmidt, dem es zudem gelungen
war, auch die Sportjugend Hessen mit ins Boot zu holen. Die
Sportjugend hatte ein Soccerfeld und eine Bungee-Run-An-
lage aufgebaut.
Im Rahmen des Sportfestes präsentierten die örtlichen Ver-
eine den Besuchern ihr vielfältiges Sportangebot und führten
auch mehrere Sportarten, wie z. B. Judo, Badminton, Rhön-
radturnen etc. vor. Außerdem gab es Zumba und Bauchtanz
als Angebot zum Mitmachen. Ein besonderer Leckerbissen
war die Demonstration der afghanischen Sportart Ghursial.
Aarbergens Bürgermeister Udo Scheliga konnte anlässlich

der Eröffnung zahlreiche Ehrengäste begrüßen, darunter
den Schirmherrn Peter Beuth, den Sportkreisvorsitzenden
Manfred Schmidt, den Landtagsabgeordneten Marius Weiß,
und die beiden Landratskandidaten Andreas Monz und
Frank Kilian.
Beuth unterstrich in seiner Ansprache, dass es kein Wunder
sei, dass Aarbergen dieses Sportfest der Kulturen ausrichte,
denn Aarbergen sei seit vielen Jahren ein Vorreiter in Sa-
chen Integration. Hier lebten und arbeiteten seit mehreren
Jahrzehnten eine große Anzahl von Menschen aus anderen
Nationen.
„Viele dieser Neubürger wurden insbesondere durch den
Sport integriert“, so Beuth wörtlich.
Dafür sprach der Minister Aarbergen seine Anerkennung
aus. Beuth wies auf das Projekt des Landes Hessen in Zu-
sammenarbeit mit der Sportjugend Hessen zur Integration
von Flüchtlingen hin.
„Wir sind stolz darauf, dass sich mittlerweile rund die Hälfe
aller Städte und Gemeinden in Hessen daran beteiligen.“
Dem Sportkreisvorsitzenden Manfred Schmidt war es vorbe-
halten den haupt- und ehrenamtlichen Organisatoren, die
dieses außergewöhnliche und bemerkenswerte Projekt ge-
stemmt haben, sehr herzlich für ihr Engagement zu danken.
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Veranstaltungen

■ 5. Lebendiger Adventskalender in Breithardt
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder gemeinsam die Ad-
ventszeit begehen. Ab 01.12. öffnet sich jeden Tag ein Gar-
ten- oder Garagentor oder die Tür zur Werkstatt oder zum
Hof. Jeder Gastgeber bestimmt selbst darüber, wie er sein
Adventsfenster begehen möchte: was er anbieten möchte
(Getränke, kleine Leckereien usw.). Ob eine Geschichte vor-
gelesen, gesungen oder musiziert wird. Oder ob einfach nur
Gespräche in lockerer Runde geführt werden. Das Sich-Ken-
nenlernen und das gemeinsame Erleben im Ort sollen nicht
zu kurz kommen. Wie das Fenster, Türe o.ä. dekoriert wird,
bestimmt jeder Gastgeber selbst. Die Zahl (also das Datum
des Türchens ) sollte auf jeden Fall ersichtlich sein.
Die Veranstaltung sollte auf die Zeit von 18.00 bis 20.00 Uhr
begrenzt sein und auf jeden Fall draußen oder in der Garage
o.ä. stattfinden. Mitmachen können alle, die sich angespro-
chen fühlen: Jede Familie, Einzelpersonen, Nachbarschaf-
ten, Vereine, Gruppen usw. Die Speisen und Getränke wer-
den von dem jeweiligen Gastgeber spendiert. Besucher kön-
nen, wenn sie möchten, das aufgestellte Spendenwutzje füt-
tern. Der/die Empfänger des Spendenerlöses wird von den
teilnehmenden Gastgebern am 05.10. gemeinsam festge-
legt. Am 05. Oktober 2016 um 19.00 Uhr treffen sich alle
interessierten Breithardter, die ein Türchen für andere
öffnen möchten, im Treffpunkt Achteck, Am Römersberg
9 in Breithartdt.
Vorschläge für die Verwendung der eingehenden Spen-
den können bis zu diesem Termin bei Margarete Bartels
eingereicht werden. Auch Ihren Wunschtermin können
Sie unter Tel. 06120/6173 anmelden.
Die Gastgeber werden im Blättche veröffentlicht.

■ Herbstkonzert
mit Studierenden und Absolventen
der Opernakademie Bad Schwalbach
Die Internationale Opernakademie Bad Schwalbach lädt
auch in diesem Jahr wieder zu einem ‚Herbstkonzert‘ am
Samstag, 22. Oktober um 19.30 Uhr in das Kurhaus Bad
Schwalbach ein. Romana Vaccaro, Leiterin der Akademie

und Gesangspädagogin, hat hierzu ein bunt gemischtes Pro-
gramm aus Oper, Operette und Musical zusammengestellt.
Zudem darf man sich auch dieses Mal wieder auf eine ganze
Reihe von Mitwirkenden freuen, die die verschiedenen Mu-
sikrichtungen abwechslungsreich gestalten. Der namhafte
Pianist Rhodri Brittonbegleitet die Künstler am Flügel.
Auch für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Speisen und Getränke sind nicht im Eintrittspreis enthalten.
Tickets (nummerierte Plätze) für 13,00 € und 16,00 € an al-
len bekannten Vorverkaufsstellen, u. a. bei Tickets für
Rhein Main in der Galeria Kaufhof sowie der Touristinfor-
mation in Wiesbaden, der Reiseagentur Fischer in Bad
Schwalbach und der Literatour Buchhandlung in Tau-
nusstein. Telefonische Reservierungen unter 06124-
7269999 oder bei der 24-Stunden-Hotline 0180 60 50 400*.
Online Tickets buchbar unter www.operaclassica.de
* 0,20 €/Anruf (inkl. USt) aus den Festnetzen. Max. 0,60 € /
Anruf (inkl. USt) aus den Mobilfunknetzen

■ Ganzheitliches Gedächtnistraining
im Kreishaus

Nicht nur ein Gedächtnis sondern gleich drei hat jeder. Das
können Teilnehmerinnen und Teilnehmer am 17. und 24. Ok-
tober im Seminar „Ganzheitliches Gedächtnistraining“ im
Kreishaus erfahren, das vom Fachdienst Soziales des
Rheingau-Taunus-Kreises angeboten wird. Das Seminar
richtet sich an ehrenamtlich Tätige in der Seniorenarbeit und
informiert über Aufbau und Funktionsweise des Gehirns und
der Nervenzellen, über das Langzeit-, Kurzzeit und Ultra-
Kurzzeitgedächtnis und vieles mehr. Die Frage, was Kreativi-
tät, Bewegung und logisches Denken mit dem Gedächtnis zu
tun hat, wird gleichermaßen beleuchtet. Referent Michael
Diehl wird über das Thema anregend referieren und Fragen
verständlich beantworten. Der praktische Teil enthält viele
Übungen und Beispiele, die gut in die Seniorenarbeit zu inte-
grieren sind. In der Seniorenarbeit Tätige, die an einem ganz-
heitlichen Gedächtnistraining interessiert sind, können sich
unter der Telefon 06124/ 510-532 oder per Mail an heidema-
rie.grella@rheingau-taunus.de anmelden.

diakoniestation/krankenpflegestation

■ „Pflege in guten Händen“
Die Diakoniestation/Krankenpflegestation als zertifizierter
Pflegedienst ist zuständig für alle 13 Ortsteile in Hohen-
stein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ih-
nen gerne mit Rat und Tat zur Seite. Zusätzlich unterstützen
wir mit qualifizierten Beratungs- und Schulungsangeboten
pflegende Angehörige und bieten vielfältige Entlastungs-
möglichkeiten.

Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Holzhausen/Aar, Festerbachstraße 28, ist mon-
tags bis freitags von 08.00 – 13.00 Uhr besetzt. Tel.
06120/3656, Fax: 06120/6451.Pflegedienstleiterin Melanie
Stolz freut sich auf Ihren Anruf. E-Mail: Krankenpflege-
Holzhausen@t-online.de
Besuchen Sie auch die Homepage unter:
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mo, di, do + fr ...................................... von 20.00 - 07.00 Uhr
mi.........................................................13.00 - 07.00 Uhr (do)
sa + so + feiertags...................................... 07.00 - 07.00 Uhr
Bundesweit ........................................... 06723/87087 116117
Dienstbereitschaft der Apotheken ............... 06124/19222
Anrufbeantworter Burg-Apotheke........................ 06120/4877
Bundesweit kostenlos ...................................... 0800/0022833
Handy Kurzwahl, 69 Cent/Minute ................................. 22833

oder unter: www.abda.dex
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst ............ 01805/607011
Hessenweit (Anruf kostenpflichtig)
Bereitschaftsdienst/Kleintiere .................... 06120/900801
Bereitschaftsdienst Pferde ......................... 06120/904050
Feuerwehr ..................................................................... 112
Krankenpflegestation Wochenenddienst .......... 06120/3656
Süwag, Niederlassung Main- .................... 0180/373 83 93
Kraftwerke Kundentelefon

notrufe/bereitschaftsdienste
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Süwag/MKW - Gas (Störung) ......................... 069/31072666
Süwag/MKW - Elektrizität (Störung) ............... 069/31072333
Notarzt ........................................................................... 112
Notdienst Wasser/Abwasser ......................... 06124/19222
(freitags 12.30 - montags 07.00 Uhr)

Polizeistation Bad Schwalbach ...................06124/7078-0
Fax:................................................................ 06124/7078115
Rettungsdienst +
qualifizierter
Krankentransport ............................................ 06124/19222

wittich.de/familienanzeigen

Familienanzeigen online selbst gestalten!

Geben Sie hierzu folgende Adresse in
Ihren Internetbrowser ein:
wittich.de/familienanzeigen

Und wählen Sie aus, wo Ihre Anzeige
erscheinen soll (zusätzliche Ausgaben
können Sie bei Bedarf in einem der fol-
genden Buchungsschritte auswählen).

Schritt 1 Schritt 2

Wählen Sie jetzt die gewünschte An-
zeigen-Art aus, zum Beispiel Familien-
Anzeigen, den entsprechenden Anlass
(Geburtstag, Hochzeit Danksagung)
können Sie im Anschluss auswählen.

Nun steht Ihnen in der ausgewählten
Rubrik eine Vielfalt an Anzeigenmu-
stern zur Auswahl.

Nachdem Sie sich für ein Anzeigenmu-
ster entschieden haben, können Sie
jetzt den Text Ihrer Anzeige ändern und
die Gestaltung vornehmen.

Schritt 3

*Der Komforteditor bietet Ihnen hier
eine große Auswahl an Gestaltungs-
möglichkeiten.

familienanzeigen

wittich.de/familienanzeigen

wittich.de/familienanzeigen

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz – 56333 Winningen
Telefon 0 26 06 / 8 66

Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl der
Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder zu dritt
mit Ihrem Piloten.

Flugdauer: ca. 30 Minuten

1 Pers.139 € 2 Pers.229 € 3 Pers.285 €

Flugdauer: ca. 20 Minuten

1 Pers. 89 € 2 Pers.149 € 3 Pers.180 € ab89 €
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Bodenheimer
Gerüstbau GmbH

– Ausbildungsbetrieb –
Ihr zuverlässiger Partner

im Untertaunus

Telefon (06120) 972500
www.geruestbau-bodenheimer.de

Am Wiesenhof 5 · 65329 Hohenstein-Breithardt
Tel. 06120/903109 · Fax 06120/903208 · Mobil 0171/3606906

info@sanitaer-heizung-kraus.de

BAUEN   > WOHNEN   > LEBEN

–
A

nz
ei

ge
–

Wohnlichkeit
mit ausgeklügelten Details
Die Küche als Funktionsraum,
der nicht mehr als seinen Zweck
zu erfüllen hat — das war ein-
mal. Heute macht dieser Raum
vielfach sogar dem Wohnzimmer
Konkurrenz in Sachen Behag-
lichkeit und hochwertigem De-
sign. Oft sind es dabei Details,
die eine besonders clevere Kü-
chenplanung ausmachen.
Welche technischen Funktionen
machen heute das Arbeiten in der
Küche noch bequemer und ener-
gieeffizienter, wie lässt sich pas-
send zur vorhandenen Grundflä-
che eine ideale Raumaufteilung
finden, wo ist zusätzlicher Platz
für Stauflächen? Schon bei der
Planung einer Küche sollte man
fachmännischen Rat hinzuzie-
hen. Eine kompetente Küchen-

beratung geht auf alle Wünsche
ein und macht zudem innovative
Vorschläge für mehr Funktionali-
tät und Komfort.
Auf den ersten Blick gar nicht zu
erkennen, aber dafür umso prak-
tischer ist der Staubsauger im
Sockelbereich, wie ihn beispiels-
weise Poggenpohl anbietet. Fal-
len beim Frühstück Krümel auf
den Boden oder beim Schneiden
kleine Reste von der Arbeitsplat-
te, ist der Sockelstaubsauger so-
fort verfügbar.
Er arbeitet so kraftvoll wie eine
zentrale Anlage und beansprucht
dabei nur wenig Stauraum. Der
Sockelstaubsauger ist leicht zu
montieren und kann auch nach-
gerüstet werden.

djd 55947pn

Foto: djd/Poggenpohl Möbelwerke GmbH

Mehr Geld, strengere Standards
Die staatliche Förderbank KfW
hat die Kriterien für Wohnungs-
neubauten überarbeitet und an
die strengeren Anforderungen
der Energieeinsparverordnung
(EnEV) 2016 angepasst.
Günstige Kredite gibt es für die
weiterhin bestehenden Stan-
dards „KfW-Effizienzhaus 55“
und „40“ sowie für das neu ein-
geführte „KfW-Effizienzhaus 40
Plus“.
Damit werden Gebäude geför-
dert, die Energie erzeugen als
auch speichern können und so-
mit ihren Energiebedarf überwie-
gend selbst decken. Mehr Infor-
mationen dazu gibt es auch unter
www.poroton.de.
Das „KfW-Effizienzhaus 70“ ent-
spricht nur noch den üblichen
Anforderungen und ist nicht
mehr förderfähig. Damit wird un-
terstrichen, dass zuletzt ohnehin
überwiegend auf diesem Niveau

gebaut wurde. Die Förderung
solle sich auf effizientere Stan-
dards konzentrieren, so die KfW.
Im Gegenzug werden die Förder-
konditionen verbessert.
Der Höchstbetrag verdoppelt
sich von 50.000 auf 100.000
Euro, es wird eine Zinsbindung
über 20 Jahre angeboten.
Darüber hinaus vereinfacht die
KfW das Nachweisverfahren für
das „Effizienzhaus 55“.
Ab sofort können Sachverstän-
dige aus einem Standard-Maß-
nahmenpaket die passende Ge-
bäudehülle und Anlagentechnik
wählen.
Bauherren haben einen verbind-
lichen Anspruch auf einen Bau-
begleitungszuschuss. 50 Prozent
der Kosten bis maximal 4.000
Euro werden erstattet für eine
energetische Fachplanung und
Baubegleitung durch unabhän-
gige Experten. djd 56571

Gut informiert für Ihr Eigenheim!
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Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Steildach – Flachdach – Spenglerarbeiten – Dachbegrünungen – Fassadenverkleidung
Abdichtungen – Terrassen- und Balkonsanierungen – Dachfenstereinbau – Dachrinnenreinigung

Nassgewann 7
65329 Hohenstein-Steckenroth
Tel. 06128/487088
mobil: 0176/70085778
reutzel-bedachungen@web.de

Mario Reutzel
Dachdeckermeister

Auszug aus meinem Produktionsprogramm:
Geländer · Gitter · Tore · Fenstergitter

Überdachungen · Vordächer · Zäune Garagentore
Torautomation · Feuerschutztüren · AL-Türen

Kirchgasse 5a · 65329 Steckenroth · Tel.: 0 61 28 / 4 20 74
Fax: 0 61 28 / 4 83 17 · Mobil: 0173 / 8 36 40 99

Schmiede - Metallbau

Bau & MöBel
S c h r e i n e r e i
Steffen Wüchner
Meisterbetrieb

Lindenstraße 5 · 65329 Hohenstein
Tel.: 06120/972415 · Fax: 06120/926582
Mobil: 0160/2868973

schreinerei-wuechner@t-online.de

Berichtigung:
In der Kalenderwoche 23/2016
haben wir an dieser Stelle den
Artikel „Wie oft kommt der
Schornsteinfeger?“ veröffent-
licht. Dieser Artikel enthielt zwei
wahrheitswidrige Behauptun-
gen.
1: „In der 1. BImSchV wurden
die Messintervalle nun gelo-
ckert.“
Richtig ist: Die 1. BImSchV
gilt seit dem 22.03.2010; eine
Änderung erfolgte bis dato
nicht.
Im Übrigen gelten die Anga-
ben im Feuerstättenbescheid,
welcher jedem Grundstücksei-
gentümer vorliegen sollte.

2: „Brennwertgeräte werden
nach der Erstmessung gar
nicht mehr kontrolliert.“
Richtig ist: Ölbrennwertgeräte
unterliegen der wiederkehren-
den Überwachung gemäß § 15
der 1. BImSchV. Im Übrigen gel-
ten die Angaben im Feuerstät-
tenbescheid, welcher jedem
Grundstückseigentümer vorlie-
gen sollte.
Wir entschuldigen uns für die
falsche Berichterstattung bei
allen Leserinnen und Lesern
und beim Landesinnungsver-
band des Schornsteinfeger-
handwerks Rheinland-Pfalz.

Verlag + Druck LINUS WITTICH

–
A

nzeige
–

Gesunde Raumluft
für mehr Lebensqualität
Zuhause verbringen wir viel
Zeit und sind gerade da vielen
Schadstoffen ausgesetzt. Luft in
Innenräumen ist viel schadstoff-
reicher als Außenluft, durch Aus-
dünstungen aus Baumaterialien,
Möbeln, Putzmitteln etc. Dabei
können wir durch die Auswahl
der Baustoffe für eine unbelas-
tete Raumluft sorgen. Kalk zählt
zu den baubiologisch empfeh-
lenswertesten Baustoffen. Rein
mineralische Kalkputze sind
frei von Lösemitteln, Konser-
vierungsstoffen oder Weichma-
chern. Sie binden Schadstoffe,
regulieren die Raumluftfeuchtig-
keit und verhindern durch ihre
natürliche Alkalität Schimmel.
In Altbausanierung und Denk-
malpflege sind Kalkputze fes-
ter Bestandteil, nun entdeckt
sie auch der Neubau aus gu-
tem Grund für sich. Durch die
vom Gesetzgeber aus Energie-
spargründen geforderte moder-
ne dichte Bauweise kann die
Luftfeuchtigkeit im Innenbereich
steigen und so die Gefahr von
Schimmelbildung. Kalkinnenput-
ze sind hier die passende Ant-
wort. Sie sind diffusionsfähig und
balancieren die Feuchtigkeit in
der Raumluft regelrecht aus. Sie
entziehen aufgrund ihres hohen
pH-Wertes Schimmel den Nähr-
boden. Vor allem sensible Per-
sonen wie Allergiker und Kinder
profitieren von der luftbereinigen-

den Wirkung. „Unsere rein mine-
ralischen Rajasil-Kalkinnenputze
bestehen aus den natürlichen In-
haltsstoffen Kalkstein, Marmor,
Quarz und Sand, mit Kalk als na-
türlichem Bindemittel“, erläutert
Heiko Faltenbacher von Heck
Wall Systems. Die Oberfläche
des Kalksputzsystems nimmt
sogar Gerüche auf. Das Erschei-
nungsbild ist durch unterschied-
liche Körnungen und Putztech-
niken vielfältig, die Verarbeitung
einfach.
Der Kalk-Grundputz wird ma-
schinell oder per Hand aufge-
bracht. Anschließend wird der
Oberflächenputz – Rajasil Kalk-
glätte, Kalkfeinputz oder Kalkfilz-
putz – in gleichmäßiger Putzdi-
cke aufgetragen. Der Zusatz von
Flachsfasern schützt vor Rissbil-
dung. Um die positiven Eigen-
schaften zu bewahren, sollte auf
einen Dispersionsanstrich ver-
zichtet werden. So lädt sich die
Oberfläche nicht statisch auf und
bleibt sauber. Bei Farbwünschen
stehen mit der diffusionsfähigen
Silikat-Innenarbe Rajasil SIF In-
terior klassische und moderne
Farbtöne zur Wahl.
Baustoffklasse A1 (nicht brenn-
bar) bedeutet höchste Sicher-
heitsstufe. Kalkinnenputze sor-
gen für ein gutes Raumklima
und setzen mit modernen Ober-
flächen auch optisch Akzente.
www.wall-systems.com.

Für jedes Problem die passende Lösung –
sprechen Sie mit den Handwerkern aus

Ihrer Region!
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DRK Sozialstation Taunusstein

Als DRK Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH sind wir
einer der großen Träger sozialer Dienstleistungen der Region
Rhein-Main-Taunus.

Für die ambulante Pflege in unserer DRK Sozialstation Taunus-
stein suchen wir für das Einsatzgebiet Taunusstein, Aarbergen
und Hohenstein in Voll- und Teilzeit sowie als Aushilfen:

examinierte Pflegefachkräfte (m/w)

und

examinierte Pflegehilfskräfte (m/w)

Wir bieten Ihnen neben der Sicherheit eines großen Sozial-
verbandes den DRK Reformtarifvertrag und eine zusätzliche
betriebliche Altersversorgung.

Gerne bieten wir Ihnen individuelle und zielgerichtete Weiter-
bildungs- und Qualifizierungsmöglichkeiten im Rahmen inter-
ner und externer Schulungen sowie eine bedarfsorientierte
Supervision.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:
bewerbung@drk-rmt.de

oder per Post an:
DRK Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH
z. Hd. Herrn Geschäftsführer Manfred Stein
Flachstr. 6, 65197 Wiesbaden

Soz ia le D ienste
Rhein-Main-Taunus gGmbH

Wir suchen für unser Büro in Allendorf kurzfristig einen

technischen Sachbearbeiter (m/w)
in Vollzeit

Ihre Aufgaben:

- Erfassung, Pflege und Aktualisierung der Kanaldatenbanken
sowie der angeschlossenen Plankomponente im Geografischen
Informationssystem (GIS)

- Dokumentation von Kanaluntersuchungsergebnissen,
Erstellung von Abnahme- und Gewährleistungsberichten

- Digitalisieren von Bestandplänen und Aufmaßskizzen
von Kanalnetzen und Wasserleitungen

- Erstellen von Ausführungsunterlagen für die Kanalsanierung

Ihr Profil:

Sie verfügen über eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung und
Erfahrung in einem technischen Beruf. Idealerweise haben Sie Kenntnisse
in technischem Zeichnen/Bauzeichnen und beherrschen die Grundlagen
in MS Office. Wir freuen uns ebenso über Bewerbungen von Quereinstei-
gern, die den notwendigen technischen Sachverstand und hohe Motivati-
on zum Einfinden in ein neues Aufgabenfeld mitbringen.
Wir erwarten die Bereitschaft zum Erlernen der Datenverarbeitung im
GIS, Engagement, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit.

Wir bieten Ihnen:

- einen modernen, zukunftsorientierten Arbeitsplatz
in einem erfolgreichen Team

- die Option zu einem langfristigen Arbeitsverhältnis
- ein marktübliches Gehalt und attraktive Zusatzleistungen

Außerdem suchen wir:

Helfer (m/w) für Vermessungsarbeiten
Ihre Aufgaben:

- unterstützende Tätigkeit im Außendienst

Ihr Profil:

Sie haben Spaß an der Arbeit im Freien, sind gut zu Fuß und suchen
Teilzeitbeschäftigung.
Die Arbeiten fallen tageweise nach Absprache an. Die Stelle richtet sich
u.a. an Studierende und rüstige Rentner.

Über Ihre aussagekräftige Bewerbung per E-Mail würden wir uns freuen.

Ingenieurbüro Telefon: 06486-900283-0
S. Kämpfer Fax: 06486-900283-22
Zu den Ölgärten 4 E-Mail: info@ib-sk.com
D-56370 Allendorf Internet: www.ib-sk.com

Kanalzustandsklassifizierung
Kanalzustandsbewertung
Kanalsanierungskonzepte

Stellenmarkt
Aktuell Anzeige Aufgeben:

wittich.de/anzeigen

Klar, deutlich und übersichtlich
Früher war es üblich, einen hand-
schriftlichen Lebenslauf zu ver-
fassen. Das ist lange her. Sofern
nicht ausdrücklich gefordert,
erwartet heute niemand einen
handschriftlichen Lebenslauf. Im
Gegenteil: Heute wird erwartet,
dass der Lebenslauf tabellarisch
und übersichtlich am Computer
erstellt wurde, um ihn auszudru-
cken oder elektronisch versen-
den zu können.
Der ‚amerikanische’ Lebens-
lauf beginnt mit dem neuesten
Eintrag und geht chronologisch
rückwärts. Der ‚klassische’ Le-

benslauf beginnt mit der Vergan-
genheit und endet mit dem aktu-
ellsten Eintrag. Dabei sollte der
Lebenslauf vor dem Hintergrund
der knapp bemessenen Zeit des
Personalers möglichst auf zwei
Seiten passen.
Dabei ist eine gut lesbare Schrift-
art zu wählen, die sich übrigens
auch auf dem Anschreiben und
eventuellen Zusatzseiten wie der
3. Seite wiederfindet. Verwenden
Sie nur eine Schriftart, nur eine
Schriftgröße, nur eine Farbe (s/w)
und nur eine Form der Hervorhe-
bung.

Handschrift
als besondere Herausforderung
Zu fast jeder Bewerbung gehö-
ren obligatorisch der tabellari-
sche Lebenslauf und das Be-
werbungsanschreiben. In der
Regel werden beide Unterlagen
am PC erstellt. Aber keine Regel
ohne Ausnahmen: Es kann vor-
kommen, dass ein Unternehmen
oder eine Behörde vom Bewer-
ber eine handgeschriebene Be-
werbung wünscht. „Eine handge-
schriebene Bewerbung muss in
jedem Fall für die konkrete Stelle
verfasst werden, sie kostet also
ein wenig Mühe. Damit gelingt es
dem Unternehmen, sogenann-
te Spaßbewerbungen und Mas-

senbewerbungen von vornherein
zu eliminieren“, nennt Fachjour-
nalist Oliver Schönfeld vom Ver-
braucherportal Ratgeberzentrale.
de einen der Gründe für die hand-
schriftliche Variante.
Andere Unternehmen legen die
Handschrift einem Grapholo-
gen vor - er soll auf diese Wei-
se Eigenschaften des Bewerbers
erkennen. Als weiteren Grund
nennt Schönfeld, dass eine les-
bare Handschrift für die ange-
strebte Stelle sogar wichtig sein
könne, das gelte etwa für Lehrer
oder in manchen Verwaltungsbe-
rufen. rgz

nicht mehr länger nur vom traumjob träumen ...

mit einem blick in den
stellenmarkt ihrer wochenzeitung

können sie fündig werden!

hier ist eine stelle frei.
für ihre anzeige im stellenmarkt aktuell.
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Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht,
Unfall-/Motorschaden, sofortige
Barzahlung, Abholung vor Ort.

Telefon: 0 64 31/7 22 94,
01 73/6 87 21 97

0171/3114259
. Tel.:ograumet., super gepfl., 3.300

ZV, eFH, ABS, ESP, AHK, Alu, M+S,
TÜV neu, 214 Tkm, alle Insp., Klima,
aus 2. Hd., 74 kW, gr. Plak., Bj. 2003,

"Pacific"Top VW Golf IV Kombi TDI

. Tel.: 0171/3114259o2.100
frei, grünmet., super Zustand!-TÜV

44 kW, gr. Plak., orig. 88 Tkm, Bj. 99,
aus 2. Hd.,Top VW Lupo "College"

Tel.: 0171/3114259
.oNavi, Alu, M+S, silbermet., 6.990

157 Tkm, alle Insp., Klima, ZV, ABS,
gr. Plak., Mod. 07 (12/06), TÜV 1/18,
"Edit. 07", Autom., 2. Hd., 100 kW,

B200 CDIAchtung! Top Mercedes

0171/3114259
. Tel.:oschwarzmet., top gepfl., 3.400

2018, orig. 89 Tkm, Stereo, Alu,
40 kW, gr. Plak., Bj. 2009, TÜV 4/

aus 1. Hd.,Top VW Fox "Refresh"

. Tel.: 0171/3114259o3.600
ZV, Stereo, eFH, weiß, top gepfl.,
2010 (10/09), orig. 93 Tkm, Klima,

trg., 55 kW, gr. Plak., Mod.-Hd., 5
aus 1.Top Dacia Sandero "Eco2"

3114259
. Tel.: 0171/oR19 auf Alu, 75 %, 550

2010): 2 x 275/35 R19, 2 x 245/40
für Jaguar XK (Bj.4 M+S Pirelli

. Tel.: 0171/3114259o1.200
Airbags, CD, grünmet., gepfl. Zustand,
157 Tkm, el. Faltdach, Alu, Servo,
44 kW, gr. Plak., Bj. 96, TÜV 7/17,

aus 2. Hd.,VW Polo 6N "Openair"

. Tel.: 0171/3114259o1.300
M+S, CD, blaumet., läuft bestens,
259 Tkm, AHK, ZV, eFH, ABS, Alu,
(Diesel), 55 kW, Bj. 2002, TÜV 11/17,
Ford Focus Kombi TDCi "Trend"

. Tel.: 0171/3114259o2.200
met., top gepfl.,-fach ber., silb.-reo, 8

2018, 154 Tkm, Klima, ZV, eFH, Ste-
kW, grüne Plak., Bj. 2003, TÜV 03/

trg., 47-5"Trend",Top VW Polo 9N

KFZ-MarKt

SonStigeS

Tel.: 06120/5399
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Immobilienwelt
VermIeten · mIetgesuche · Kaufen · VerKaufen
anzeIge aufgeben: wittich.de/anzeigen

Verkaufsimmobilie klar ausweisen
Wer seine Immobilie verkaufen
will, darf sich nicht verstecken:
Ein gut sichtbares Verkaufs-
schild im Garten oder im Fens-
ter weckt Aufmerksamkeit. Da-
mit geben Sie öffentlich bekannt,
dass Ihre Immobilie einen neuen

Eigentümer sucht. Warum? Weil
oft Anwohner in der Umgebung
Verwandte und Bekannte oder
Arbeitskollegen kennen, die in
Ihrer Region ein Objekt suchen.
Auch hier ist ein ansprechendes
Erscheinungsbild wichtig.

Keine Preisgarantie
Wenn es um Immobilie geht, fällt
häufig der Begriff Verkehrswert.
Der Verkehrswert einer Immobi-
lie ist zunächst ein rechnerischer
Wert. Der tatsächlich realisierte
Verkaufspreis kann sowohl über
als auch unter dem Verkehrswert
liegen. Zur Berechnung des Ver-
kehrswerts werden unterschied-
liche Verfahren der Wertermitt-
lung eingesetzt.
Neben der Immobilie und dem
eingesetzten Verfahren spielt
auch der Gutachter eine Rol-
le bei der Ermittlung des Ver-
kehrswerts. Es kommt nicht sel-

ten vor, dass zwei Gutachter bei
der gleichen Immobilie und bei
der Anwendung des gleichen
Bewertungsverfahrens zu unter-
schiedlichen Ergebnissen kom-
men. Das macht deutlich:
Der Verkehrswert kann nicht
schematisch ermittelt werden.
Immer gibt es Auslegungs- und
Interpretationsmöglichkeiten.
Dies gilt auch für aufwendig er-
stellte Verkehrswertgutachten.
Der Verkehrswert dient zwar zur
Ermittlung des Verkaufspreises,
muss diesem allerdings nicht
entsprechen.

Kaufen · VerKaufen · Vermietung · mietgesuche anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Stielrippchen 100g 1,00 €
grobe Bratwurst 100g 0,95 €
Bauernmettwurst 100g 1,80 €
Gurkensalat 100g 0,95 €

TIPP DER WOCHE vom 4. - 8.10.
Hohenstein . Gartenfeldstraße 35 . Telefon (06120) 9 06 40

Holen Sie sich unseren Getränkeabholmarkt
einfach ins Haus!

Besuchen Sie unter www.getraenke-eierle/shop.de unseren
„Getränke Garten“ und stellen Sie aus 300 Artikeln Ihre

persönliche Bestellung zusammen. Wir liefern Ihnen im Rahmen
unseres Tourenplanes oder nach Vereinbarung Ihren Warenkorb

in Haus, Wohnung, Büro oder Praxis.
Planen Sie ein Gartenfest oder hat Ihr Verein ein Jubiläum
zu feiern? Auch hier sind wir der richtige Ansprechpartner.

Sprechen Sie uns an.
Karl Eierle GmbH Getränkefachgroßhandel

Bahnhofstr. 40 a, 65307 Bad Schwalbach, Tel.: 06124 - 70050

Fahrdienst Köhlert
06120/1066

- Krankenfahrten (alle Kassen)
- Flughafentransfer zum Pauschalpreis
- sonstige Personenbeförderung aller Art

info@fahrdienst-koehlert.de

HAMM
Bestattungen

Inh. Markus Gies

Adolfstraße 110
65307 Bad Schwalbach

Tel.: 06124/2298

Ihr Helfer in schweren Stunden
Bestattungsvermittlung

HORST BACHMANN

Hohenstein - Breithardt
Tannenstraße 36
Tel.: 06120/5695

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

ein neues heim finden sie im wochenblatt

von gross bis klein


